
Erziehungsvertrag zwischen Schülern, Eltern/Erziehu ngsberechtigten und Schule  
Bildung und Erziehung gelingen, wenn Elternhaus, Schule und Schüler eng zusammenarbeiten.  
 

Wir, die Schüler...  Wir, die Eltern/Erziehungsberechtigten…  Wir, die Schule...  
...sin d … 
�ehrlich. 
�höflich miteinander. 
�rücksichtsvoll und hilfsbereit. 
�respektvoll und freundlich miteinander. 
�bereit bei Konflikten auf jegliche Gewalt zu  
verzichten. 
�um Selbstständigkeit bemüht. 
�ordentlich und sorgfältig. 

...erziehen unser Kind zu:  
� Ehrlichkeit 
� Höflichkeit 
� Rücksichtsnahme und Hilfsbereitschaft 
� Toleranz und Akzeptanz anderen gegenüber 
� Anstrengungsbereitschaft 
� Ordnung und Sorgfalt 
� Selbstständigkeit 

...erziehen dich /Ihr Kind zu:  
� Ehrlichkeit 
� Höflichkeit 
� Rücksichtsnahme und Hilfsbereitschaft 
� Toleranz und Akzeptanz anderen gegenüber 
� Anstrengungsbereitschaft 
� Ordnung und Sorgfalt 
� Selbstständigkeit 

...bemühen uns im Unterricht …  
�gemeinsam mit den am Unterricht Beteiligten 
um Lernfortschritte. 
�um motivierte Mitarbeit. 
�ruhig zu arbeiten. 
�anderen zuzuhören. 
�und am Schulleben rege zu beteiligen. 
�anderen Mut zu machen, ihnen zu helfen und 
niemanden auszugrenzen 
 

...interessieren uns dafür, was in der Schule 
geschieht: 
� Wir suchen das Gespräch mit unserem Kind über seine 
schulischen Erlebnisse. 
� Wir lesen das Lerntagebuch täglich und nutzen es zur 
Kommunikation mit dem/r TutorIn. 
� Wir loben unser Kind, wir ermutigen und unterstützen es 
bei Schwierigkeiten. 
� Wir lesen alle Elternbriefe zeitnah. 
� Wir nehmen an schulischen Veranstaltungen teil.  

...informieren die El tern:  
� Wir schreiben regelmäßig Elternbriefe zu den aktuellen Lerninhalten 
der Klasse. 
� Wir informieren Sie über den Lernstand und evtl. Förderbedarf Ihres 
Kindes. 
� Wir laden Sie ein, im Unterricht zu hospitieren und am Schulleben 
mitzuwirken (AGen, Elterntischgruppen, Cafeteria). 
� Wir laden Sie ein, in den schulischen Gremien (Klassenvertretung, 
Schulelternrat, Schulvorstand, Förderverein) mitzuwirken. 

…verpflichten uns die lernfördernden 
Rahmenbedingungen zu stützen, indem wir … 
�pünktlich sind. 
�alle verabredeten Regeln einhalten.  
�das Eigentum anderer achten. 
�die Räume und Einrichtung der Schule sorgsam 
und pfleglich behandeln und sauber halten. 
�die Nutzungsordnung für besondere Räume 
(Mensa, Fachunterrichtsräume usw.) einhalten. 
�die Schulordnung einhalten. 
�Konfliktlösungsstrategien entwickeln und 
danach handeln. 

...sorgen für geeignete und lernfördernde 
Rahmenbedingungen:  
� Wir schicken das Kind pünktlich zum Unterricht. 
� Wir sorgen dafür, dass unser Kind am 
Ganztagsunterricht teilnimmt. 
� Wir halten unser Kind zur Ordnung an. 
� Wir begleiten unser Kind beim Lernen für 
Klassenarbeiten und beim Üben von Vokabeln. 
� Wir übertragen unserem Kind auch zu Hause 
Verantwortung für sein Tun, sowie altersgemäße häusliche 
Aufgaben und stärken somit seine Selbstständigkeit. 
� Wir vermitteln eine positiv, wertschätzende Einstellung 
gegenüber der Schule. 

...fördern die Kinder in ihrer schulischen und pers önlichen 
Entwicklung: 
� Wir garantieren fachlich fundierte und differenzierte Unterrichtsan-
gebote. 
� Wir ermöglichen individuelle Lernwege und eröffnen Ihrem Kind 
verschiedene Zugangsweisen. 
� Wir geben Ihrem Kind im Unterricht Raum, neue Erfahrungen zu 
sammeln, Verantwortung zu übernehmen und stärken es durch Lob 
und Anerkennung in seiner Persönlichkeitsentwicklung. 
� Wir halten die Schüler/innen an, ihr Lerntagebuch sorgfältig zu 
führen und unterstützen sie dabei. 
� Wir geben regelmäßig Tipps zum effektiven Üben/ Lernen. 

... verpflichten uns unsere Eltern zu 
informieren: 
�ihnen täglich unser Lerntagebuch zeigen. 
�über aktuelle Geschehnisse in der Schule. 
�bei Problemen vertrauen wir uns unseren Eltern 
oder Lehrern an. 

…informieren die Schule sofort über:  
�Änderung von Adressen und Telefonnummern. 
�Erkrankung/Allergien unseres Kindes. 
�Schulrelevante Berichte und Diagnosen(z.B. Ärzte, 
Therapeuten, Jugendamt). 
�Wichtige familiäre Vorkommnisse (Nachwuchs, 
Trennung, Todesfall). 

...informieren die Eltern über …  
� das aktuelle Unterrichtsgeschehen und geplante Vorhaben.  
� die Entwicklung Ihres Kindes (Lernentwicklung und 
Persönlichkeitsentwicklung). 
� alle wichtigen schulischen Ereignisse (z.B. Schulfeste, Projekte, 
Ausflüge...). 

 
 
----------------------------------------------------- 
Ort, Datum 
 
Unterschrift   Schüler,  Erziehungsberechtigte,  Tutorenteam 


